
JANUAR 
+ Das neue Jahr beginnt närrisch. Die Narrenzunft Holma’le, bestehend aus 
Dämonen, Hexen und Fährmännern, veranstaltet auf dem Dorfplatz ihr 
traditionelles Maskenabstauben mit Täuflingstaufe für die Hästräger.  
+ Zum Neujahrsempfang in die Partnergemeinde fährt eine über zehnköpfige 
Delegation ins Elsass, die Feier findet in der alten Sporthalle statt. Der 
Partnerschaftsvorsitzenden Irene Betsch wird die „Médaille d’honneur de la 
commune d’Ingersheim“ verliehen.  
+ Bei den Schach-Bezirks-Jugendeinzelmeisterschaften in Althütte erringen 
Ingersheimer Titel. David Koryakin siegte in der U14, Luis Köppl in der U18. 
+ In einer Garage im „Pflaster“ bricht ein Feuer aus. Anwohner werden auf die 
Hilferufe eines 37-Jährigen aufmerksam, der sich in der Garage befindet. Die 
Feuerwehr rettete den schwer verletzten Mann, Sachschaden rund 30.000 Euro.  
+ Das Bietigheimer Unternehmen Berrang will nach Ingersheim umsiedeln. Der 
Grundstückspreis im Gewerbegebiet liegt bei 6,25 Millionen Euro.  
+ Ex-Schultes Volker Godel stirbt mit 62 Jahren. Der Trauergottesdienst wird 
von der vollbesetzten Martinskirche ins Rathaus übertragen.  
+ Zum Ende des Monats schließt Edeka in der Talstraße seine Pforten.  
 
FEBRUAR  
+ Die Narrenzunft Holma’le verzichten auf den Rathaussturm und machen aus 
Bürgermeisterin Simone Lehnert nach fünf Prüfungen eine Hexe.  
+ Im Rathaus werden die Ergebnisse der Bürgerbefragung präsentiert. Über 40 
Prozent aller Einwohnerinnen und Einwohner haben sich vorher an einer 
Befragung beteiligt. In der Präsentation schälen sich drei negative Kernthemen 
heraus, auf die man Antworten finden will: Bezahlbare Mietwohnungen, der 
belastende Straßenverkehr und die unbefriedigende Einkaufssituation, die sich 
nach der Schließung von Edeka noch verschärft hat. 
+ Das Blasorchester feiert in der SKV-Halle an zwei Tagen Fasching. Mit dabei 
sind die Bands „Extasy“ und „Fun Music“, sowie die Ingersheimer 
Guggenmusik „Ohradruck“.  
+ Im Rathaus wird die Ausstellung „Ordnung – Unordnung“ der Kunstinitiative 
„unARTig“ eröffnet.   
+  Die Verwaltung legt den Haushalt 2023 vor. Ingersheim leidet weiterhin an 
einem strukturellen Defizit, die Aufwendungen für den laufenden Betrieb liegen 
mit 643 000 Euro über den Erträgen. Um Investitionen tätigen zu können, soll 
ein Kredit in Höhe von 3,8 Millionen Euro aufgenommen werden. 
+ Das Sondereinsatzkommando rückt in Kleiningersheim an. Der Grund ist ein 
randalierender Mann in einem Haus an der Hauptstraße. 
 
 



MÄRZ  
+ Stühlerücken in der MIT-Gruppe, Kerstin Leibbrand folgt im Gemeinderat auf 
Janina Wagner. Als Grund nennt Wagner für ihren Verzicht, sie müsse sich 
verstärkt um ihre Tochter kümmern. Kritik übt Hanne Hallmann (FW) an dieser 
Vorgehensweise, dadurch werde es schwieriger, Frauen für die Arbeit im 
Gemeinderat zu gewinnen.   
+ Im Rahmen des integrierten Gemeindeentwicklungskonzeptes „Ingersheim 
2040“ kommen in der SKV-Halle in einer Zukunftswerkstatt rund 30 
Bürgerinnen und Bürger zusammen. Sie beschäftigen sich vier Stunden lang mit 
der künftigen Gemeindeentwicklung. 
+ Wechsel beim Akkordeonverein. Nach 38 Jahren als zweiter und erster 
Vorsitzender beendet Roland Vogel seine Tätigkeit im Vorstand. Neue 
Vorsitzende ist Lena Henning, zweite Vorsitzende Sandra Cortot.  
+ Der Gemeinderat verabschiedet den Haushaltsplan 2023. Die Kommune leidet 
weiterhin an einem strukturellen Defizit, um Investitionen tätigen zu können, 
soll ein Kredit aufgenommen werden. 
+ Um das Denkmal für die Gefallenen der Weltkriege auf dem alten Friedhof 
auf den Holderfriedhof zu versetzen, plant die Gemeinde 72000 Euro ein. Die 
Versetzung geht auf einen Antrag der SPD zurück.  
+ Karl Wagner, lange Vorstand der Raiffeisenbank und ehemaliger 
Gemeinderat, feiert seinen 103. Geburtstag.  

 

APRIL  
+ Die Ingersheimer Feuerwehr feiert nach der Coronapause wieder ihr beliebtes 
Feuerwehrfest in der Karl-Braun-Straße.  
+ Mit viel Musik und einer Ausstellung erinnert das Ingersheimer Blasorchester 
im Rathaus an seine wechselvolle 100-jährige Geschichte. Ausgezeichnet 
werden von Wolfgang Klein, Vorsitzender des Blasorchester-Kreisverbandes, 
Margit Haug und Armin Brenner.  
+ An der Talstraße beginnt der Abriss des Edeka-Marktes.  
+ Im Gemeinderat werden Beschlüsse für den ersten Bauabschnitt im 
Gewerbepark „Bietigheimer Weg Süd“ gefasst. Dabei handelt es sich um eine 
Fläche mit rund 2,3 Hektar, auf der sich die Firma Berrang GmbH ansiedeln 
möchte.  
+ An der Pleidelsheimer Straße/Talstraße sind die Bauarbeiten in vollem Gange. 
Gebaut wird an den neuen Haltstellen für den Bus und den Übergang für 
Radfahrer und Fußgänger.  
+ Bei der KWA kommt es zu Verzögerungen: Beim Bau der Heizzentrale im 
neuen Wohngebiet „In den Beeten II“ und bei dem Akquirieren von Kunden für 
die Nahwärmeversorgung im „Holderweg Süd.  



 

MAI 
+ Der Monat beginnt mit einem „Festle“ beim Kleiningersheimer Vereinsheim 
Schönblick.   
+ Für das Gemeindeentwicklungskonzept kommen über 300 Vorschläge und 
Ideen aus der Bürgerschaft zusammen, die bis 2040 greifen sollen. Von 5466 
verschickten Fragebögen waren 1549 auf Papier gültig, 629 gingen online über 
eine eigene Beteiligungsplattform ein.  
+ Der Partnerschaftsausschuss legt das Programm für das laufende Jahr fest. 
Unter anderem erfolgt eine Einladung in Richtung Elsass zu „Kultur im 
Schloss“ und zu einem Boule-Turnier.  
+ Die Heizzentrale für das Neubaugebiet „In den Beeten II“ wird in 
Fertigbauweise erstellt. Ziel ist die Versorgung von über 150 Wohneinheiten.  
+ Zum „Tag der Pflege“ beteiligten sich auch das Karl-Ehmer-Stift, die 
Residenz und der Mobile Dient, um auf die finanzielle Notlage aufmerksam zu 
machen.  
+ Die Bagger haben ganze Arbeit geleistet: Das Edeka-Gebäude an der 
Talstraße ist komplett abgerissen.  
+ Ursprünglich war geplant, die Arbeiten auf der Neckarbrücke zwischen 
Ingersheim und Pleidelsheim bis Ende Mai abzuschließen. Die Fertigstellung 
verzögert sich wegen vieler Schlechtwettertage auf Ende Juni 2023. 

 

JUNI 
+ Die Irrfahrt eines Autofahrers endete am Ortseingang von Ingersheim. Der 55-
Jährige kommt mit seinem Citroen aus Ludwigsburg über die B 27 in 
Bietigheim-Bissingen nach Ingersheim. Zuvor hatte er Warnbaken beschädigt.  
+ Der Lärmschutzplan wird umgesetzt, flächendeckend gilt nun Tempo 30.  
+ Der Verwaltungsausschuss bewilligt 41200 Euro für die Beschaffung eines 
Notstromaggregats für die Freiwillige Feuerwehr.   
+ Der Kleiningersheimer Musikverein feiert sein Kuckucksfest beim 
Schönblick. 
+ Die Temperaturen steigen auf fast 30 Grad, Regen bleibt größtenteils aus.   
+ Selbst auf dem Friedhof gibt es Langfinger: So werden auf dem 
Holderfriedhof Pflanzen von einem Urnengrab entwendet. Das Ordnungsamt 
erbittet Hinweise, von Friedhofsbesuchern denen irgendetwas aufgefallen ist.  
+ Auch in Ingersheim geht es beim „Stadtradeln“ um nachhaltige Mobilität, 
Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. 
+ Zum Tag der offenen Tür im Gewerbegebiet und im Ort steigt die Temperatur 
über 30 Grad.  



 

JULI  
+ Ein Radservice-Punkt mit Werkzeug und Luftpumpe am Fischerwörth 
ermöglicht kleine Reparaturen auf der Wegstrecke.  
+ Kultur im Schloss startet mit den Mundartrockern Sozialstation.  
+ Das Kinderhaus Uhlandstraße feiert sein 50-jähriges Jubiläum. 
+ Das Blasorchester erhält im Rahmen eines Serenadenkonzerts in Schulhof aus 
den Händen von Landrat Dietmar Allgaier die Pro-Musica-Plakette. Die 
Veranstaltung lockt zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer in den Hof der 
Schillerschule.   
+ Zum französischen Nationalfeiertag reisen Bürgermeisterin Simone Lehnert 
und Feuerwehrkommandant Andreas Fritz in die elsässische Partnergemeinde. 
Anlass ist die Verabschiedung des Kommandanten Thierry Jacobowsky und die 
Ernennung des neuen Feuerwehrkommandanten Nicolas Beigue.  
+ Die Gemeinde legt nach der Umstellung von der Kameralistik auf die 
Kommunale Doppik im Jahr 2018 eine erste Eröffnungsbilanz vor. Demnach hat 
die Gemeinde einen Wert von insgesamt rund 40 Millionen Euro.   
+ Der Ingersheimer Countertenor Nils Wanderer gibt ein Konzert in der 
vollbesetzten Kleiningersheimer Georgskirche.  
 
AUGUST 
+ Die aktivsten Teams des diesjährigen Wettbewerbs beim Stadtradeln stehen 
fest: FV Ingersheim (meiste Kilometer pro Mitglied): 405 Kilometer pro Kopf, 
Turnverein Ingersheim e.V. (meiste Kilometer insgesamt): 4433 Kilometer, 
Schachclub Ingersheim (meiste Fahrten insgesamt): 291 Touren.  
+ Beim Rangieren beschädigt ein Autofahrer einen abgestellten Audi in der 
Bietigheimer Straße. Der Verursacher flüchtet und hinterlässt einen Schaden in 
Höhe von rund 3000 Euro  
+ Am 12. August gibt es viel Regen, in den Tagen danach klettern die 
Temperaturen wieder auf über schwül-warme 30 Grad.  
+ Gottesdienst zum Glockenjubiläum im Kleiningersheimer Pfarrgarten: 1953 
wurden die neuen Glocken im Turm der Georgskirche hochgezogen.  
+ Gluthitze: Am 21. und 22. August steigen die Temperaturen auf gut 35 Grad.   
+ Am 26. August gibt es einen Wetterumsturz: Die Temperaturen fallen auf 20 
Grad, begleitet von viel Regen. 
+ Das Amt für Liegenschaften, Bau und Technik findet sich künftig vollständig 
im 2. Obergeschoss des Alten Rathauses.   
+  Die Kleiningersheimer Wengerter wollen mit der Aktion „Wengerter auf 
Zeit“ dem Brachliegen von Flächen in den Steillagen entgegenwirken.  

 



SEPTEMBER 
+ Das Gemeinschaftsorchester, zusammengesetzt aus den Blasmusikfreunden 
aus Groß- und Kleiningersheim sowie den Jugendorchestern, beteiligt sich am 
Pferdemarktumzug in Bietigheim-Bissingen.   
+ Das Projekt „Ingersheim wird Kippenfrei“ läuft an, der Bauhof bringt an fünf 
Stellen im Ort Außenaschenbecher an.   
+ ALWIN und die Verkehrswacht Heilbronn bieten im Fischerwörth ein 
Fahrtraining für Seniorinnen und Senioren. Angeleitet wird die Gruppe von 
Michael Welter.  
+ Nach sechseinhalb Wochen Ferien beginnt die Schule wieder.   
+ Im Rathaus wird bei einer Infoveranstaltung die kommunale Wärmeplanung 
vorgestellt. Mit im Verbund von Ingersheim sind Sersheim und Oberriexingen.  
+ In der Ingersheimer Residenz wird ein Raum der Begegnung nach ihren 
Stifterinnen Erika Wieding und Brigitte Buschmann benannt und eingeweiht. 
+ Bei einem bewaffneten Banküberfall auf die Filiale der Kreissparkasse 
erbeutet der Täter einen fünfstelligen Betrag und flüchtet zu Fuß. Die sofort 
eingeleitete Fahndung der Polizei verläuft erfolglos. Neun Tage später wird ein 
mutmaßlicher Täter festgenommen. 
+ Die Gemeinde begrüßt 17 Gäste aus der elsässischen Partnergemeinde, unter 
anderem gibt es ein Boule-Turnier im Fischerwörth.   
 
OKTOBER 
+ Kerstin Leibbrand verlässt die MIT-Gruppe und geht auf Distanz zu Martina 
Spahlinger. Es gibt unterschiedliche Vorstellungen über die Arbeit im Gremium. 
+ Winfried Cramer, langjähriger Rektor der Schillerschule und ehemaliger 
Gemeinderat, feiert seinen 80. Geburtstag.  
+ Die Telekom beginnt mit dem Ausbau des Glasfasernetzes.  
+ Partnerschaft: Im Elsass findet trotz sehr starkem Regen und herbstlichen 
Temperaturen eine Wanderung in den Vogesen statt.  
+ Die Tigermücke ist in Ingersheim angekommen.  
+ In der Herbstsitzung des Gemeinderates im Kleiningersheimer Vereinsheim 
Schönblick erteilt das Gremium den Anträgen von MIT zwei Absagen. Es wird 
keine Veränderungssperre geben, ebenso keine Reduzierung des Gemeinderates 
von 18 auf 14 Sitze. Auch zu einer Katzenschutzverordnung kam es nicht, alle 
Beteiligten wollen sich an einem „Runden Tisch“ zusammensetzen, um über das 
Thema zu sprechen.   
+ Die Pflanzendiebstähle auf dem Holderfriedhof häufen sich. Es werden 
vermehrt Blumengestecke entwendet und teilweise Pflanzen ausgegraben. Die 
Gemeinde kündigt „engmaschige Kontrolle“ an.  
+ Zu Halloween ziehen viele Kinder durch Ingersheim.  
 



NOVEMBER 
+ Von Winter keine Spur: 1. November, 12 Uhr, Sonnenschein bei 16 Grad.  
+ Der Ingersheimer Behälter- und Apparatebauer Jonathan Würth ist 
Landessieger im Handwerk.  
+ Das Mittwochscafé schließt zum Jahresende.  
+ Die Gemeinde sucht Weihnachtsbäume, um eine weihnachtliche Stimmung in 
die Kindergärten und die sonstigen öffentlichen Einrichtungen zu bringen. 
+ Im Rathaus werden Zeichnungen gezeigt, die von Winfried Cramer seit 50 
Jahren das Amtsblatt schmücken.  
+ Die ersten Vorboten des Winters sind am 29. November im Anmarsch: nachts 
fällt das Thermometer auf unter 0 Grad, tagsüber leichter Schneefall.   
+ Einstieg in den Tourismus: Die Gemeinde Ingersheim tritt dem 3B-Land bei. 
 
DEZEMBER  
+ Der letzte Monat im Jahr startet mit einem gut besuchten Adventsmarkt vor 
dem Großingersheimer Rathaus. Am Abend zuvor findet ein Advents-Opening 
in Kleiningersheim statt.  
+ Durch Aufhebeln eines Fensters gelangten Einbrecher in eine Fabrikhalle im 
Gröninger Weg. Gestohlen wurde nichts, Sachschaden: rund 5.000 Euro 
+ Die Gemeinde legt eine Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2018 vor. Diese ist 
für den Wechsel von der Kameralistik zur Kommunalen Doppik nötig. Die 
Bilanz wird mit einem Volumen von 40 Millionen Euro eröffnet.  
+ Ab Januar 2024 übernehmen die Stadtwerke Bietigheim-Bissingen auch die 
Betriebsführung des Hauptpumpwerks mit Abwasserdruckleitung und 
Regenwasserbehandlungsanlagen zwischen der Gemeinde Ingersheim; 
Pleidelsheim und Bietigheim-Bissingen. Dazu wird im Rathaus ein Vertrag 
unterzeichnet.  
+ Zweistellig im Winter: Mitte Dezember steigt die Temperatur auf über 10 
Grad.  
+ Der Rohbau des neuen Edeka an der Talstraße ist fertiggestellt. 
+ Die Ausläufer von Orkan Zoltan bringen Regen und starken Wind.  
+ An Heiligabend stimmt der Musikverein Kleiningersheim auf einer Route 
durchs Dorf musikalisch auf die Feiertage ein.  
+ Kurz vor Jahresende bietet der Obst- und Gartenbauverein einen Schnittkurs 
an. Auf dem Programm: der richtige Pflege- und Winterschnitt von 
Obstbäumen, fachkundig vermittelt von Alexander Weißbarth, Referent in der 
Obstbau-Beratungsstelle des Landratsamtes.  
+ Rund um die Aussichtplatte beim Kleiningersheimer Schloss findet der 
Silvester-Treff der Jungen Chorgemeinschaft statt. Am Mittag regnet es.  
 


